
 

  

No. 44 24.11.2023 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  
112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
116 117 
Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  
Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 
Giftnotruf 
0761 - 19240 
 
 
Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

Volkstrauertag am vergangenen Sonntag 

Die Gedenkfeier des Volkstrauertags am vergangenen Sonntag wurde wegen der unsiche-
ren Wetterlage in der St Jakobus-Major Kirche abgehalten. Anschließend legte ich gemein-
sam mit Pfarrer Thomas Pitour den Kranz am Kriegerdenkmal nieder. 

 

Ich danke allen, die der Einladung zum Volkstrauertag gefolgt sind und am Gottes-
dienst und an der Gedenkfeier teilgenommen haben.  

Ich danke Herrn Pfarrer Pitour, den Ministranten und dem Mesner für die würdevolle 
Gestaltung des Gottesdienstes und für das Mitfeiern bei dieser Gedenkstunde. 

Einen ebenso herzlichen Dank gilt den Fahnenabordnungen, den angetretenen Verei-
nen, hier im Besonderen der Jugendfeuerwehr, die zum ersten Mal teilgenommen ha-
ben, sowie der Musikkapelle Emerkingen unter der Leitung von Steffen Lepple für die 
feierliche Umrahmung unserer Gedenkfeier.  

Ansprache zum Volkstrauertag: 
>> Denise Bardet war Grundschullehrerin in der französischen Gemeinde Oradour-sur-
Glane. Gern las sie Goethe, Schiller, Kleist und Heinrich Mann und vermittelte ihren 
Schülerinnen auch in Zeiten des Krieges ihre Bewunderung für die deutsche Literatur. 
Am 10. Juni 1944, wenige Tage nach der Landung der Alliierten in der Normandie, 
wurde Denise 24 Jahre alt. Ihren Geburtstag wollte sie am Abend mit ihren Kollegin-
nen feiern. Jedoch umstellte in den Nachmittagsstunden eine Kompanie des SS  
Panzergrenadier Regiments 4 das Dorf und ermordete die Männer, Frauen und Kinder. 
Oradour-sur-Glane wurde zum Schauplatz des grausamsten Verbrechens der deut-
schen Besatzer in Westeuropa.  

              Fortsetzung siehe Seite 2  
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FR 24.11. bis Probenwochenende 
SO 26.11.2023 Musikkapelle 
 
SA 25.11.2023 Impuls zur Einstimmung auf die  
17.00 Uhr Adventszeit vor dem Gemeindehaus  
  Familienkreis 
 
19.30 Uhr Kameradschaftsabend 
  FFW Emerkingen  
 
SO 26.11.2023 Totensonntag  
 
 

 
SA 25.11.2023 Jahreskonzert MV Obermarchtal 
  Obermarchtal 
 
  Weihnachtsmarkt  
  Oberstadion 
 
  After Weihnachtsmarktparty  
  Oberstadion 
 
SO 26.11.2023 Weihnachtsmarkt 
  Munderkingen 
 
 
 
 

 
Abfallkalender 
 
Bioabfall Montag, 27.11.2023,  ab 06.00 Uhr 
Gelber Sack Donnerstag, 30.11.2023,  ab 06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 04.12.2023,  ab 07.00 Uhr 
Blaue Tonne Mittwoch, 06.12.2023,  ab 06.00 Uhr 

 
Gemeindeverwaltung

 
 
Fortsetzung 
Volkstrauertag am vergangenen Sonntag 
 
In der Kirche des Dorfes wurden Denise Bardet, die 7- bis  
8-jährigen Mädchen ihrer 2. Klasse und nahezu alle Frauen 
und Kinder des Dorfes mit weißem Phosphor erstickt, ver-
brannt oder erschossen.  
Am Rande des Kirchenschiffs, hing ein Gedenkstein an die 
Toten der Gemeinde aus dem Ersten Weltkrieg. Die Täter 
schossen auch auf die Erinnerungstafel. Die Einschusslö-
cher sind bis zum heutigen Tag zu sehen. Das Dorf wurde 
vollständig zerstört.   

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 22.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
24.11. Vitalis Apotheke, Ehingen 
25.11. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
26.11. Neue Apotheke, Laupheim 
27.11. Alpha-Apotheke, Ehingen 
28.11. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
29.11. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
30.11. Alpha-Apotheke, Ehingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

47 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

47 

AUS DER GEMEINDE 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
werte Gedenkende, 
 
auch nach zwei Weltkriegen haben sich extreme Gewalt, 
Massaker und Verbrechen gegen die Menschlichkeit immer 
wieder in die Geschichte Europas eingeschrieben.  
 
In den 1990er Jahren auf dem Westlichen Balkan, insbeson-
dere mit der Belagerung von Sarajevo und dem Massaker in 
der „UN Schutzzone“ Srebrenica.  
 
In der Ukraine tobt seit dem 24. Februar 2022, der Krieg. In 
Butscha und andernorts sichern Staatsanwälte die Spuren 
russischer Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Millionen 
von Frauen, Kindern und junger Menschen mussten ihre 
Heimat verlassen und haben auch in Deutschland und ande-
ren Mitgliedsstaaten der EU Zuflucht gefunden.  
 
Nach dem Terror-Angriff der Hamas auf Israel am  
7. Oktober 2023 ist der seit Jahrzehnten schwelende  
Nahost-Konflikt erneut eskaliert. Insgesamt kamen in Israel 
durch Raketenbeschuss und Massaker der Hamas israeli-
schen Angaben zufolge mindestens 1400 Israelis und aus-
ländische Staatsangehörige ums Leben.  
 
Israel reagiert darauf mit Angriffen auf den Gaza-Streifen. 
Auch dort gibt es viele Opfer, die humanitäre Situation der 
Zivilbevölkerung verschlechtert sich von Tag zu Tag. 
 
Bisweilen scheint es, als ob Menschen und Gesellschaften 
nicht aus der Geschichte lernen würden.  
 
Archibald MacLeish fasst die Aufgabe an uns in Worte: 
 
Die jungen toten Soldaten sprechen nicht. 
Aber man hört sie in stillen Häusern: 
Wer hat sie nicht gehört? 
Sie haben ein Schweigen, das spricht für sie, 
nachts, wenn die Uhr schlägt. 
 
Sie sagen: Wir waren jung. 
Wir sind gestorben. Denkt an uns. 
Sie sagen: Wir haben getan, was wir konnten, 
aber bevor es vorbei ist, ist es nicht getan. 
Sie sagen: Wir haben unser Leben gegeben, 
aber bevor es vorbei ist, kann keiner wissen, 
was unsere Leben gaben. 
Sie sagen: Unser Tod ist nicht unser – 
Er ist euer! 
Er wird bedeuten, was ihr daraus macht. 
 
Sie sagen: Ob unser Leben und Tod für Frieden war, 
und für neue Hoffnung, 
oder für nichts, können wir nicht sagen, denn ihr müsst es 
sagen. 
 
Sie sagen: Wir lassen euch unsere Tode. 
Gebt ihnen Sinn. 
Wir waren jung, sagen sie. 
Wir sind gestorben – denkt an uns.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
seit dem Angriff Russlands auf die Ukraine Anfang 2022 ist 
auch für uns Krieg wieder zur Realität geworden. Dabei war 
ein solcher für uns in Deutschland, nach den schrecklichen 
Erfahrungen zweier Weltkriege und dem Ende des Kalten 
Krieges unvorstellbar, während er doch in anderen Regio-
nen Europas und der Welt weiterhin präsent war.  
 
Eindrucksvoll konnte der Gemeinderat beim Besuch des 
ehemaligen STASI-Gefängnisses Berlin-Hohenschönhausen 
erst kürzlich erfahren, wie Unterdrückung und Unmensch-
lichkeit in antidemokratischen Staaten Mittel zum Zweck 
für autoritäres Handeln sind. Die Besichtigung der Zellen 
und Verhörräume und Ausstellungsräume, sowie der Be-
richt eines Zeitzeugen führten die Grausamkeit dieser poli-
tischen Maschinerie eindrücklich vor Augen. 
 
Frieden ist mehr als die Abwesenheit von Krieg. In Deutsch-
land setzten nach dem Zweiten Weltkrieg vielfältige Erneu-
erungsprozesse ein. Die Währungsreform vor 75 Jahren im 
Juni 1948 markiert für Westdeutschland den Beginn der so-
genannten Wirtschaftswunderjahre. Sie sind eng verbunden 
mit dem Begriff der Sozialen Marktwirtschaft. Diese Idee 
verbindet wirtschaftlichen Wohlstand mit sozialem Aus-
gleich und schuf damit die Grundlage für sozialen Frieden 
und Gerechtigkeit. Die Möglichkeiten zur freien Entfaltung 
und die staatliche Unterstützung im Fall der Not sind ge-
lebte Solidarität, die in Kombination mit garantierten 
Grundrechten und demokratischer Teilhabe zu einem nach-
haltig friedlichen Miteinander beiträgt. Dies gilt es zu erhal-
ten.  
 
Dabei beschränkt sich die Idee eines umfassenden Friedens 
nicht allein auf das vom Nationalsozialismus befreite 
Deutschland. 1945 begann ein Friedensprozess, der weite 
Teile Europas in wirtschaftlicher Zusammenarbeit geeint 
hat und so Versöhnung ermöglichte. Durch den Élysée-Ver-
trag 1963 mit Frankreich, Willy Brandts Kniefall in War-
schau mit den östlichen Nachbarn. Dann ein Meilenstein als 
vor 30 Jahren aus der Europäischen Gemeinschaft eine poli-
tische Union wurde. Ungeachtet so mancher Schwierigkei-
ten und Differenzen bleibt die Zusammenarbeit in der EU 
und in Europa von unschätzbarem Wert. Es gilt, eine Wirt-
schafts- und Sicherheitsarchitektur zu bewahren, vor allem 
aber weiterzuentwickeln, die mehr als zwei Generationen 
Frieden brachte.  
 
Und die nun durch den Ukraine-Krieg bedroht wird. Schlag-
artig und schmerzlich wird uns wieder bewusst, dass Krieg 
immer in die Katastrophe führt.  
 
Wahrer Friede bedarf der Verständigung und der Versöh-
nung, des gegenseitigen Respekts und gemeinsamer Lösun-
gen. Und dem wachen Entgegentreten, gegen rechte Kräfte, 
Rassismus und Menschenfeindlichkeit. Geschichte ist eben 
kein Schicksal.  
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Wir können den Frieden nur bewahren, wenn wir aktiv für 
ihn eintreten. Das gilt in der großen Perspektive der Welt-
politik genauso, wie im kleinen Rahmen unseres täglichen 
Lebens – im alltäglichen Miteinander – im aktiven Engage-
ment für unsere Gemeinschaft.  
 
Das ist die Aufgabe eines jeden von uns. 
 
Sind wir mutig und ehrgeizig, dies zu tun. Sind wir Wider-
standskräftig, damit unser Ziel einer friedlichen Welt, eines 
guten Miteinanders die Perspektive unserer Zukunft ist.  
Mit 20 Jahren hatte Denise Bardet im Dezember 1940 in ihr 
Tagebuch geschrieben: „Es könnte doch alles so einfach, so 
gut, so angenehm sein! Werden die Menschen denn nie ihr 
Paradies auf dieser Erde errichten? Arme Verrückte, die sich 
unnütz verschwenden. So viele Reichtümer schlummern in 
ihnen, doch sie ignorieren, begraben das, um ihre gemeinen 
und schädlichen Gedanken der Zerstörung walten zu las-
sen! Wie wäre die Welt schön und lebenswert, wenn jeder 
nur seine guten Neigungen in sich erblühen lassen könnte!“     
Mit diesem Bestreben nach Frieden möchte ich nun am 
Kriegerdenkmal hier der Toten der beiden Weltkriege und 
der Opfer von Gewaltherrschaft gedenken. Im Besonderen 
der Kriegsopfer der aktuellen Kriege, sowie aller im Dienst 
gestorbenen Soldatinnen und Soldaten weltweit. Als Zei-
chen der Ehrfurcht lege ich in tiefem Gedenken diesen 
Kranz nieder. << 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 
Ergebnis der Sammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
 
In unserer Gemeinde konnte im Jahr 2023 der Betrag von 
350,79 € (Vorjahr 358,50 €) erzielt werden. Ein gutes  
Ergebnis. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge  
e. V. dankt allen Spendern sehr herzlich.  
Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,7 Millionen 
deutschen Kriegstoten im Ausland. Gefallene sowie andere 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft haben auf unseren 
Friedhöfen ihre letzte Ruhestätte gefunden. Diese friedens-
stiftende Arbeit geht unverändert weiter.  
Durch Ihre Spenden können die Jugendarbeit und die Erhal-
tung der Kriegsgräberstätten gesichert werden. 
 
Ein besonderer Dank gilt insbesondere den beiden Schü-
lerinnen Emelie Benkendorf und Alina Frankenhauser 
aus Emerkingen für die Durchführung der Sammlung.        
             

 Paul Burger, Bürgermeister 
 
 

4. Winterzauber der Dura-Hexa wieder ein voller Erfolg 
 
Mit großem Engagement haben die Dura-Hexa nach länge-
rer Corona-Pause den 4. Emerkinger Winterzauber wieder 
perfekt auf die Beine gestellt.  
Der Platz unter dem eingerüsteten Römerturm bietet hier-
für ein hervorragendes Ambiente. So konnten die zahlrei-
chen Besucher aus nah und fern neben Leckereien auch 

Deko und Selbstgebasteltes für die Weihnachtszeit bestau-
nen und natürlich kaufen. Schön, dass gerade aus unserer 
Gemeinde so viele Besucher gekommen waren und damit 
die Arbeit der Dura-Hexa wertschätzten. 
 

 

 

Ich möchte an dieser Stelle den Dura-Hexa mit ihrem Zunft-
meister Tobias Brobeil und seinem Stellvertreter Martin 
Aßfalg, die die Begrüßung der Gäste übernommen hatten, 
für dieses gelungene Event herzlich Dankeschön sagen.   
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 
Investitionen in den Hochwasserschutz zeigen Wirkung  
 

 

 

Bei den anhaltenden Regenfällen der vergangenen Woche 
haben die neuen Investitionen in den Hochwasserschutz 
ihre Wirkung gezeigt. Vor allem das Ablesen der Wasser-
pegel über das Noysee-Portal (Zugang siehe Amtsblatt  
2. Seite) hat eine deutlich bessere Beurteilung der Situation 
mit sich gebracht, ohne dass man diese vor Ort besichtigen 
musste. So konnten die Anlieger entweder selbstständig die 
Pegelstände abrufen oder Sie wurden durch die Gemeinde-
verwaltung entsprechend rechtzeitig informiert. Auch der 



 

5Gemeinde Emerkingen  ·  No. 44  ·  24.11.2023 

 

neue Einlauf an der Verdolung am Maisentalgraben hat ei-
nen zuverlässigen Ablauf des Wassers dort gewährleistet. 
Der Pegelstand im Graben war zu keiner Zeit kritisch. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 
Danke für eine saubere Sache! 
 
Leider muss an der Gemeindestraße am Hagenstall (hinter 
dem neuen Osterhasenwald) vor allem im unteren Kurven-
bereich häufig eine Verschmutzung durch wilden Müll fest-
gestellt werden. Kurzerhand hat Familie Türk mit angepackt 
und den illegal entsorgten Müll eingesammelt. Eine tolle 
Aktion! Vielen Dank für euer Engagement. 
 

 
 

Wer zukünftig in diesem Bereich oder auch andernorts 
wilde Müllablagerungen beobachtet, soll bitte unbedingt 
das Kennzeichen des Fahrzeugs notieren und dies auf dem 
Rathaus melden. 

Paul Burger, Bürgermeister 
 

 
Blätter-Silier-Team schließt Aktion ab 
 
Nach mehreren Nachmittagen Arbeitseinsatz hat das Blät-
ter-Silier-Team nun ihren Einsatz abgeschlossen und viele 
Flächen des Ortsbereichs vom Baumlaub entfernt. Am ver-
gangenen Samstag wurde das Laub dann von Daniel Lehner 
mit dem LKW zur Firma Neubrand nach Rottenacker ge-
bracht. 
 

Vielen Dank an Daniel Lehner für das Wegfahren des Laubs 
und euch allen, liebe Jungs, für dieses tolle Engagement. 
Daumen hoch! 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 
"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
 
Am Montag, 04.12.2023, findet im großen Sitzungssaal 
des Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebs-
ausschusses Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-
Kreis" statt.  
 
Beginn ist um 14:30 Uhr.   
 
  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Tagesordnung 
 
Öffentliche Beratung 
 

1. Vorberatung Haushaltsplan 2024 
2. Zwischenbericht Radwegekonzeption 2024 
3. Neubau Winterdienststützpunkt Lonsee-Ettlen-

schieß: Vergabe der Streugutlagersilos 
4. K 7335 Radweg Tiefenhülen – Grötzingen,  

Anerkennung der Schlussabrechnung 
5. BA: Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Abfall-

wirtschaft Alb-Donau-Kreis 
6. BA: Abfallwirtschaftssatzung Eigenbetrieb  

Abfallwirtschaft vom 13.12.2021, 2. Änderung 
7. BA: Anerkennung der Schlussabrechnungen der 

Baumaßnahmen des Bringsystems 
8. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 
ABFALLWIRTSCHAFT ALB-DONAU-KREIS 
 
Neue Öffnungszeiten in einigen 
Wertstoffhöfen und Grüngutsammelstellen 
 
Zum 1. Dezember 2023 ändern sich in einigen Kommunen 
im Alb-Donau-Kreis die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
und Grüngutsammelstellen.  
 
Die Öffnungszeiten sind auf der Homepage der Abfallwirt-
schaft unter www.aw-adk.de > Standorte veröffentlicht und 
werden entsprechend aktualisiert.  
 
 
Der richtige Umgang mit Tieren im Brandfall 
Online-Vortragsreihe zum Thema „Brandschutz in der 
Nutztierhaltung“ 
 
Brände in der landwirtschaftlichen Nutztierhaltung gibt es 
leider immer wieder. Um im Ernstfall effektiv reagieren zu 
können, ist es wichtig zu verstehen, wie unsere Nutztiere ti-
cken. Tiere haben andere Instinkte und Verhaltensweisen 
und reagieren in bedrohlichen Situationen nicht wie wir 
Menschen. 
Während das Retten von Menschen im Brandfall immer 
nach dem gleichen Schema abläuft und von den Feuerweh-
ren intensiv geübt wird, besteht im Umgang mit Tieren oft 
keine Routine. Sofern das Brandgeschehen es zulässt, ist es 
prinzipiell aber auch möglich, landwirtschaftliche Nutztiere 
zu retten. Grundsätzlich gilt, dass bei der Evakuierung von 
Rindern andere Dinge zu beachten sind als beispielsweise 
bei Schweinen. Für andere Tierarten wie Pferde oder auch 
Geflügel gibt es ebenfalls eigenständige Empfehlungen, 
von denen oft weder die Tierhalter noch die Einsatzkräfte 
wissen. 
Genau hierüber klärt ein Webinar am 29. November 2023 
um 19:30 Uhr auf. Die Referentin Katrin Schweitzer vom 
LKV Baden-Württemberg erarbeitete den Vortrag auf 

Wunsch einer Feuerwehr – mit dem Ziel, zum besseren Ver-
ständnis und zur Aufklärung beizutragen sowie Möglichkei-
ten zum Retten und Evakuieren von Nutztieren Einsatzkräf-
ten und Tierhaltern zu vermitteln. 
Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung über folgenden 
Link https://join.next.edudip.com/de/webinar/2023113/ 
1955427 oder über den QR-Code notwendig. Nach erfolg-
ter Anmeldung Sie erhalten dann per Mail die Zugangs- 
daten.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Landwirte und 
alle anderen Interessierten kostenfrei. Veranstalter sind der 
Erzeugerring Ulm-Göppingen-Heidenheim sowie die Land-
ratsämter Alb-Donau-Kreis, Göppingen und Heidenheim. 
 
 
L 1232 zwischen Langenau und Riedheim  
ab 4. Dezember gesperrt 
 
Entlang der Landesstraße 1232 zwischen Langenau und 
Riedheim finden von Montag, den 4. Dezember 2023, bis 
Freitag, den 15. Dezember 2023, Baumpflegearbeiten 
statt. Wegen der geringen Straßenbreite und der Gefahr 
von herabfallenden Ästen wird die Landesstraße aus  
Sicherheitsgründen komplett gesperrt. Der Verkehr wird 
über Weissingen, Unterelchingen (Staatsstraße 2021) und 
umgekehrt umgeleitet. 
 
 
Einladung zum Bio-Bauern-Abend 
 
Landwirtinnen und Landwirte, die einen ökologischen Be-
trieb bewirtschaften, sind zu einem „Bio-Bauern-Abend“ am 
Dienstag, den 5. Dezember 2023, um 19:30 im Albquell 
Bräuhaus in Trochtelfingen eingeladen. Der Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis und 
das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen organisieren diese 
verbandsübergreifende Veranstaltung erstmalig. Alle ande-
ren Interessierten sind ebenfalls herzlich willkommen.  
Peter Hinterstoißer, Regioberater NutriNet Baden-Würt-
temberg, berichtet an dem Abend über aktuelle Erkennt-
nisse aus Versuchen, die auf Bio-Betrieben in der Region 
stattgefunden haben. Das Netzwerk NutriNet beschäftigt 
sich in Baden-Württemberg vorrangig mit Themen rund um 
den effizienten Einsatz von Wirtschaftsdünger. Außerdem 
werden in Praxisversuchen eine optimierte Fruchtfolgege-
staltung sowie nährstoff-mobilisierende Pflanzen unter-
sucht.  
Einen Jahresrückblick über die Herausforderungen und Be-
sonderheiten in 2023 gibt Annegret Schrade vom Kreis-
landwirtschaftsamt Reutlingen. Dabei stellt sie auch die Er-
gebnisse der Öko-Landessortenversuche in Maßhalderbuch  
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vor. Abgerundet wird die Veranstaltung mit einem kurzen 
Überblick zu den aktuellen GAP-Vorgaben und deren Um-
setzung in Bio-Betrieben. 
 
Anmeldung notwendig 
Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige  
Anmeldung gebeten. Diese ist unter https://reutlingen. 
landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungs-
kalender_RT oder telefonisch beim Kreislandwirtschaftsamt 
Reutlingen unter 07381/9397-7341 möglich. 
 

 
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
 
Geplanter Hochwasserschutz an der Riß in  
Schemmerberg, Informationsveranstaltung findet  
am 23. November 2023 statt 
 
Der Hochwasserschutz für Schemmerberg, Teilort der 
Gemeinde Schemmerhofen, soll verbessert werden, um 
künftig ein sogenanntes 100-jährliches Hochwasser an 
der Riß beherrschen zu können. Die Informationsveran-
staltung findet am 23. November 2023 um 18:30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle in Schemmerberg statt.  
Seit den letzten Informationsveranstaltungen im April 
2018 und Oktober 2021 wurden umfangreiche Untersu-
chungen und Berechnungen durchgeführt, um die Eingriffe 
in das Ortsbild gering zu halten und die Hochwassersitua-
tion unterhalb liegender Ortslagen nicht zu verschärfen.  
Um die Bürgerinnen und Bürger über den aktuellen Pla-
nungsstand zum Hochwasserschutz an der Riß zu informie-
ren, findet am Donnerstag, 23. November 2023, um 18:30 
Uhr, in der Mehrzweckhalle in Schemmerberg eine Informa-
tionsveranstaltung statt. Vorgestellt wird der derzeitige 
Planungstand mit Dammerhöhungen, Ausleitungen, Flut-
mulden und Wegerhöhungen. Natürliche Retentionsräume 
beziehungsweise Überflutungsbereiche in der Fläche sollen 
grundsätzlich erhalten bleiben. 
Das Büro Rapp & Schmid Infrastrukturplanung wird die ak-
tuellen Pläne erläutern. Die Veranstaltung hat das Ziel, die 
Planung vorzustellen und gegebenenfalls noch mögliche 
Anregungen der Bevölkerung aufzugreifen. Eine Teilnahme 
an dieser Informationsveranstaltung ist kostenfrei.  
 
 
Revitalisierung der Donau in Ulm-Gögglingen 
 
Nach rund vier Monaten Bauzeit wird die Revitalisierung 
der Donau bei Ulm, auf der Gemarkung Gögglingen, am 
20. November 2023 eingeweiht. Auf einer Länge von 
rund 900 Metern wurde der bisher befestigte und mo-
noton fließende Bereich der Donau gewässerökologisch 
deutlich verbessert.  
Wechselnde Gewässerbreiten und Böschungsneigungen 
sorgen in Verbindung mit dem Einbau von Strukturen wie 
Störsteinen und Wurzelstöcken dafür, dass aus dem gleich-
förmig fließenden Kanal ein lebendiger Fluss mit unter-
schiedlichen Tiefen- und Fließstrukturen wird. Diese vielfäl-
tigen Strukturbereiche weisen eine sehr hohe Artenvielfalt 

auf. Flache Randbereiche mit geringer Fließgeschwindigkeit 
bieten darüber hinaus eine Kinderstube für Fischarten und 
Lebensraum für viele andere Lebewesen unter Wasser. 
Durch die Umgestaltung des befestigten Ufers in ein natur-
nahes Ufer profitieren auch die Landbewohner, wie bei-
spielsweise der Eisvogel oder die Uferschwalbe.  
Insgesamt sind ca. 25.000 m3 Boden für die Maßnahme be-
wegt worden. Dabei ist der wertvolle, nährstoffreiche 
Oberboden in unmittelbarer Nähe auf landwirtschaftliche 
Flächen aufgebracht worden. Durch das Abtragen von Bo-
denmaterial entstehen rudimentäre Flächen und Flachufer, 
die sich mit verschiedenen Seggen- Arten besiedeln. Diese 
sind Lebensraum für zahlreiche Insekten und Libellen.  
Außerdem wird zusätzlicher Retentionsraum für den Hoch-
wasserschutz geschaffen. 
Die Baukosten betragen rund 1,3 Mio. Euro und werden 
durch das Land Baden-Württemberg getragen. Kleinere 
Restarbeiten stehen noch aus und werden bei geeigneter 
Witterung erfolgen. 
Für die Bevölkerung wurden auf beiden Uferseiten Sitzgele-
genheiten geschaffen. Informationsschilder sollen zukünf-
tig sowohl über die Donaumaßnahme als auch über den 
Standort der alten Zollbrücke in Gögglingen informieren.  
Hintergrundinformationen: 
Im Rahmen der Initiative „Blaues Gut“ informiert und wirbt 
das Land Baden-Württemberg für gewässerökologische 
Maßnahmen an Oberflächengewässern. Nur rund acht Pro-
zent der Bäche und Flüsse in Deutschland sind in einem gu-
ten ökologischen Zustand. Nur in wenigen Abschnitten ist 
die Artengemeinschaft intakt. Gewässer sind jedoch wich-
tige Bestandteile der Umwelt. Das Ziel der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie ist, die Artenvielfalt zu erhöhen 
und langfristig zu erhalten.  
Weitere Informationen sind www.blauesgut.de erhältlich. 
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester 
Montag, 27.11.      17:45 Uhr Probe Unterstadion 
  
Jugendkapelle 
Freitag, 24.11.              18:00 Uhr Probe 
Mittwoch, 29.11.           17:30 Uhr Probe 
 
Aktive Kapelle 
Freitag, 24.11.              20:00 Uhr Probe 
Samstag, 25.11.            09:00 Uhr Registerproben 
Sonntag, 26.11.        10:00 Uhr Probe 
Mittwoch, 29.11.          19:30 Uhr Probe 

VEREINSNACHRICHTEN 
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Probenwochenende 
 
An diesem Wochenende findet das Probenwochenende der 
„Stammkapelle“ zur Vorbereitung auf das Jahreskonzert 
am 9. Dezember statt. Dazu werden wir am Freitag und 
Sonntag eine Gesamtprobe machen und am Samstag  
proben wir aufgeteilt in die einzelnen Register. 
 

  Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
           
Reserve + I. Mannschaft 
Kreisliga A1 
 
Ergebnisse 
Mittwoch 15.Nov. 
SV Betzenweiler – SGM Emerk/Ehi-Süd Res. = 19 Uhr  
= abgesetzt 
Sonntag 19. Nov. 
SV Betzenweiler – SGM Emerk/Ehi-Süd  I  = abgesetzt 
 
Begínn Rückrunde 
Sonntag 26. Nov. 
FV Neufra – SGM Emerkingen/Ehi-Süd = Res. + I.  
= 13:00 + 14:45 Uhr 
 
Man erinnere sich: zu Beginn der Runde hat die SGM den FV 
im Heimspiel klar besiegt. Inzwischen hat sich der gastge-
bende FV aus dem Tabellenkeller herausgearbeitet und mit 
F.Brehm einen Torgaranten in der Mannschaft. Dies zeigen 
die aktuellen Ergebnisse, insbesondere das Remis gegen 
Spitzenreiter Ringingen. Die SGM wird sich nach der Spiel-
pause dementsprechend einstellen und mit Elan in das 
Spiel gehen müssen.  
 
Nächste Spiele 
Sonntag 03. Dez. 
SGM Emerk/Ehi-Süd – SV Langenenslingen = Res. + I  
= 12:15 + 14:30 Uhr 
 
Ist letztes Spiel im Jahr 2023. 
 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 
SSV - Junioren 
 
Hallen-Bezirks-Meisterschaft 
C-Junioren am Sa. 25. Nov. in Allmendingen 
Bambini beim Hallenturnier in Kirchbierlingen ab 13:30 Uhr

Tabellen der Herbstrunde 
 
B-Junioren / Qualistaffel 1 
    … werden im Frühjahr in der Kreisstaffel spielen 

 
 
 
C-Junioren II / Qualistaffel 2 
     … werden im Frühjahr in der Leistungsstaffel spielen 

 
 
 
D-Junioren I / Qualistaffel 4 
   … werden im Frühjahr in der Kreisstaffel spielen 

 
 
 
D-Junioren II / Qualistaffel 3 
    …  werden im Frühjahr in der Kreisstaffel spielen 
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A-Junioren / Qualistaffel 2 
   …  werden im Frühjahr in der Leistungsstaffel spielen 

 

 
 
Jahresabschlussfeier SSV Emerkingen 

 
Liebe SSV’ler,  
wir laden Euch mit Partner/in herzlich zur Jahresabschluss-
feier des SSV Emerkingen ein. 
Verbringen wir gemeinsam gemütliche Stunden bei gutem 
Essen und Trinken im Kreis der SSV-Familie. Dies soll Dank 
und Anerkennung für die geleistete Arbeit und Treue zum 
Verein sein.  
Wir treffen uns am Samstag, 02.12.2023 ab 19 Uhr  
im Sportheim Emerkingen. 
 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
spätestens 25.11.2023.        
Anmeldung bitte über den beigefügten QR-Code 

   
oder schriftlich über den Briefkasten am Sportheim. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen.   
 
Die Vorstandschaft des SSV Emerkingen 
 
 
Ich möchte mich zur Jahresabschlussfeier des  
SSV Emerkingen am 02.12.2023 im Sportheim anmelden.  
 
Name: _______________________________ 
 
Personenanzahl: _______________________ 
 

THEATER EMERKINGEN E. V. 
 
 
 

 

Besuch vom Nikolaus 
 
Im letzten Jahr kam unser Nikolausbesuch vor der Haustür 
oder im Garten ziemlich gut an. Deshalb wollen wir auch in 
diesem Jahr den Nikolausbesuch so abhalten.  
Der Nikolaus besucht mit seinem Begleiter Knecht Ruprecht 
die Kinder am 5. Dezember.  
Wenn Sie für Ihre Kinder einen solchen Besuch wünschen, 
dann melden Sie sich bitte bis spätestens Mittwoch, 
29.11.23 bei Familie Knorr, Tel. 6902, an.  
 
Ihr Nikolaus (von der Theatergruppe) 
 
 

 

 
MÜNSTER OBERMARCHTAL 
 
Ein Adventskonzert mit Johann Sebastian Bach und  
Andreas Weil 
 
Im Rahmen des Bach-Zyklus im Münster Obermarchtal wer-
den am 2. Adventssonntag, dem 10. Dezember um 17 Uhr 
sämtliche Orgelwerke zu hören sein, welche Johann Sebas-
tian Bach für die Adventszeit schrieb. So Choralbearbeitun-
gen zu „Nun komm, der Heiden Heiland“, „Wachet auf ruft 
uns die Stimme“ und „Kommst du nun, Jesu, vom Himmel 
herunter“. Das Programm ergänzen dazu passende Prälu-
dien, Fantasien und Fugen des größten Orgelkomponisten 
aller Zeiten. 
Am Spieltisch der berühmten Holzhey-Orgel aus dem  
18. Jahrhundert sitzt Dr. Andreas Weil, Kirchenmusiker in 
St. Michael zu den Wengen in Ulm und Dekanatskantor im 
Dekanat Ehingen-Ulm. Andreas Weil promovierte mit Stu-
dien zur berühmten „Toccata und Fuge d-Moll“ von Johann 
Sebastian Bach.   
Der Konzerteintritt beträgt 10 €, für Studierende und  
Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien 
Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  
 

 
 
SKI-CLUB ROTTENACKER  
 
Fahrt ins Weiße - 09. Dezember  
Saisonstart: Ab auf die Piste 
 
Zur Eröffnung der neuen Wintersaison wollen wir einen  
tollen Tag mit euch im Schnee verbringen.  
Freut euch auf einen unvergesslichen Tag. 
Ausblick in die Wintersaison: 
27./28.12.                     Bambini Skikurs Allgäu 
06./07./13./14.01       Ski- und Snowboardkurse Laterns  
Nähere Infos+ Anmeldung: www.skiclub -rottenacker.de 
 

 

AUS DER REGION 
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 STADT MUNDERKINGEN  
 
  
 

Die Stadt Munderkingen (ca. 5.400 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
Bereichsleitung Baubetriebshof, Liegenschaften, Um-
welt und Verkehr (m/w/d)  
 
Aufgabenschwerpunkte der Bereichsleitung sind unter 
anderem:  
 Leitung des Baubetriebshofes mit Verantwortung für  

10 Mitarbeiter  
 Auftragsplanung, Tätigkeits- und Terminsteuerung,  

Arbeitsvorbereitung  
 Strukturierung von Fremdvergaben und Eigenerledigung  
 Beschaffung von Fahrzeugen, Maschinen und Material  
 Weiterentwicklung des städtischen Baubetriebhofes mit 

organisatorischer und planerischer Neugestaltung des 
Neubaus  

 Aufbau Gebäudemanagement  
 Entwicklung, Umsetzung sowie Fortschreibung eines  

Klimaschutzkonzeptes  
 
Änderungen der Aufgaben- und Zuständigkeitsbereiche 
bleiben vorbehalten.  
 
Wir erwarten:  
 Ein abgeschlossenes Studium in einer baulichen Fach-

richtung oder einen Abschluss als Techniker (m/w/d)  
oder Meister (m/w/d) mit gleichwertigen Fähigkeiten 
und Erfahrungen  

 Selbständiges und eigenverantwortliches Handeln  
 Koordinierungs- und Verhandlungsgeschick  
 Ein hohes Maß an Einsatzfreude und zeitlicher  

Flexibilität  
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit  
 Führerscheinklasse B  
 
Wir bieten:  
 Ein modernes Arbeitsumfeld und motiviertes Team,  

geführt von einer aufgeschlossenen und zukunftsorien-
tierten Verwaltungsspitze  

 Eine unbefristete Anstellung in Entgeltgruppe EG10  
 Einen anspruchsvollen und abwechslungsreichen  

Arbeitsplatz  
 Hohe Eigenverantwortung mit vielfältigen Gestaltungs-

möglichkeiten  
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens Samstag, 16.12.2023 an die  
Stadt Munderkingen z.Hd. Herr Leute, Marktstraße 1,  
89597 Munderkingen.  
 

 

GEMEINDE OBERSTADION 
 
Impfaktion am 25.11.2023 im Rathaus Oberstadion  
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
aufgrund der Hausarztproblematik können sich viele Perso-
nen derzeit nicht gegen Grippe bzw. Corona impfen lassen.  
 
Aufgrund dessen bietet die Gemeinde Oberstadion  
am Samstag, 25.11.2023 zwischen 15:00 Uhr und  
19:00 Uhr im Rathaus Oberstadion eine Impfaktion an.  
An diesem Tag können Sie sich gegen Grippe bzw. Corona 
oder beides impfen lassen.  
 
Die Aktion wird durch Frau Dr. Luik und Herrn Dr. Körner, 
welche bereits bei den letzten Impfaktionen in Oberstadion 
waren, durchgeführt.  
 
Sie benötigen keinen Termin!! Bringen Sie einfach Ihren 
Ausweis und den Impfpass mit!! 
 
Ihr Bürgermeisteramt Oberstadion  
 

 
 
GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Bücherflohmarkt 
Wir dürfen Sie herzlich zu unserem Bücherflohmarkt vom 
Dienstag, 28. November bis Samstag, 02. Dezember ein-
laden. Während der Öffnungszeit können Sie durch Bücher, 
DVDs, CDs, Spiele uvm. stöbern. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit:  
9.00 bis 11.00 Uhr 
 
Tel. Bücherei:  07357/9214 - 14 
Tel. Rathaus:  07357/9214 - 0, Fax: 07357/9214 - 19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  
oberstadion.buchabfrage.de 
 
Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion 
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LEADER OBERSCHWABEN  
startet in eine neue Runde! 
 
Nachdem die LEADER-Aktionsgruppe 
Oberschwaben, die ab sofort unter dem 
Logo des Trägervereins „Regionalentwicklungsverein  
Donau-(T)Raum-Oberschwaben e.V.“ auftritt, die Förder-
zusage für die nun startende Förderperiode 2023 – 2027 
bekommen hat, laden wir sie zu einem Informationsaus-
tausch auf digitaler Ebene ein.  
Bringen Sie ihre Fragen und Ideen mit. Wir zeigen die För-
dermöglichkeiten rund um das neue Regionale Entwick-
lungskonzept (REK) auf. Der erste Projektaufruf für die 
neue Förderperiode planen wir auf Anfang des nächsten 
Jahres. 
Was sind für Förderprojekte denkbar? Die LEADER-Aktions-
gruppe gibt keine Ideen vor, hat keine Liste an möglichen 
Projekten. Warum? Weil LEADER davon ausgeht, dass die 
besten Ideen von den Menschen vor Ort kommen, weil jede 
und jeder selbst am besten weiß, was zur strukturellen  
Entwicklung im Sinne der LEADER-Ziele von Nöten ist.  
Also: Ihre Idee ist gefragt! 
Sie erhalten von uns Informationen zum neuen REK und un-
seren Visionen, welche im Kern vier Entwicklungsziele bein-
halten: Regionaler Green Deal, Zukunftsfähige Infrastruktu-
ren, Zusammenleben und Innovation sowie Internationale 
Zukunftskooperation. Sie sind neugierig, was hinter diesen 
Visionen steckt? Dann lassen Sie ihre Idee zusammen mit 
uns wachsen und klicken unverbindlich rein! 
Die Termine für die nächsten Online-Infoveranstaltungen 
sind:  
 Dienstag, den 21.11.2023, 10:00 Uhr – ca. 11:30 Uhr  
 Donnerstag, den 23.11.2023, 17:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr  
 Dienstag, den 28.11.2023, 14:00 Uhr – ca. 15:00 Uhr  
 
Die Infoveranstaltungen werden Online per WebEx angebo-
ten. Kostenlos, ohne Anmeldung, reinklicken und dabei sein.  
Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben.de 
finden Sie unter Projekte viele bereits unterstützte Vor-
haben als Ideengeber und unter Termine die Zugangsda-
ten zu den Informationsveranstaltungen.  
Bei Fragen oder Ideen können Sie sich auch direkt an uns 
wenden: LEADER-Aktionsgruppe-Oberschwaben,  
Emmanuel Frank, Tel.: 07571 / 102-5010 oder  
E-Mail: leader@LRASIG.de. 
 

 
 
BELA BEGLEITEN.LEBEN.ARBEITEN GGMBH 
 
Begleitetes Wohnen in Familien  
– eine Herzensangelegenheit 
 
Frau T. freut sich, wenn sie mit dem Hund spazieren gehen 
kann. Herr S. arbeitet gerne im Garten. Frau M. liebt es, 
beim Kochen zu helfen. Herr B. spielt gerne Karten. Alle 

diese Menschen sind seelische belastet und leben aus die-
sem Grund bei einer Gastfamilie. Um gut mit ihren alltägli-
chen Schwierigkeiten umgehen zu können, benötigen diese 
Menschen vor allem individuelle Hilfe und Normalität. Dies 
wird ihnen bei einer Gastfamilie angeboten und zusammen 
mit den Mitarbeiter*innen von bela organisiert. Betroffene 
haben so die Möglichkeit, in einer lebendigen Gemeinschaft 
zu wohnen und dort versorgt zu werden. 
Wenn Sie als Gastfamilie, ein Zimmer im familiären Umfeld 
anbieten möchten, ist die Hauptsache, dass „die Chemie 
stimmt“. Zeit miteinander verbringen, im Alltag klarkom-
men, tagsüber in einer Werkstatt für Menschen mit Behin-
derung arbeiten und zuhause kleinere Tätigkeiten überneh-
men. Dies alles kann gelingen – weil der Fachdienst unter-
stützt, berät und hilft. Eine Dreierkonstellation, die nieman-
den allein lässt. Alle Gastfamilien erhalten für ihre Tätigkeit 
eine angemessene monatliche Aufwandsentschädigung, so-
wohl für Unterkunft und Verpflegung als auch eine Betreu-
ungspauschale, die in der Regel vom Landratsamt finanziert 
wird. 
Möchten Sie als Familie, Paar oder Einzelperson Gastfamilie 
werden? Rufen Sie uns an, oder schreiben Sie uns. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie gerne. 
 

i bela e.V. | gGmbH 
Begleitetes Wohnen in Familien 
Berliner Platz 5, 88400 Biberach 
Tel.: 07351 37418-05  
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de 
www.bela-ggmbh.de 

 
 

 
AOK ULM-BIBERACH 
 
AOK-Bezirksrat: Gesundheitsdaten systematisch und  
effektiv für bessere Versorgung nutzen 
 
Die Themen Digitalisierung sowie „140 Jahre Selbstverwal-
tung“ waren wesentliche Tagesordnungspunkte der Sitzung 
des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. 
Die Digitalisierung im Gesundheitswesen bietet große Chan-
cen für bessere Versorgung und wirtschaftliche Abläufe. 
Nachholbedarf gibt es in Deutschland vor allem bei der 
durchgehenden digitalen Vernetzung von Ärzten, Kliniken, 
Pflege, Krankenkassen, Apotheken, Therapeuten und Hilfs-
mittel-Anbietern. „Doch Digitalisierung ist kein Selbst-
zweck. Sie muss Synergien nutzen und die Qualität der Ver-
sorgung verbessern“, sagt Maria Winkler, Vorsitzende des 
Bezirksrats. „Dazu dient auch das Vernetzen von For-
schungseinrichtungen zur besseren Verwendung von Ge-
sundheitsdaten.“  
Daher begrüßt das Selbstverwaltungsgremium der AOK 
Ulm-Biberach grundsätzlich das von der Ampel beschlos-
sene Gesundheitsdatennutzungsgesetz (GDNG), welches im 
Dezember im Bundestag verhandelt wird. „Der vorgelegte 
Gesetzentwurf bietet eine gute Grundlage, um die vorlie-
genden Gesundheitsdaten künftig noch systematischer und 
effektiver für die Verbesserung der Versorgung und für die 
Weiterentwicklung des Gesundheitssystems zu nutzen“, so  

SONSTIGES 

 

i 
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Maria Winkler. „Insbesondere die vorgesehene Möglichkeit, 
Daten aus dem Forschungsdatenzentrum mit den Daten der 
Krebsregister zu verbinden, ist positiv hervorzuheben. Hier-
mit kann ein wichtiger Beitrag zur Erforschung und Entwick-
lung neuer Therapieformen geleistet werden.“  
Auch der Plan, den Krankenkassen die Nutzung von Daten 
ihrer Versicherten zur Gesundheitsförderung zu ermögli-
chen, wird vom Selbstverwaltungsgremium als „Mehrwert“ 
begrüßt. „So können die Krankenkassen Versicherte zum 
Beispiel an wichtige Impfungen erinnern oder personali-
sierte Vorsorgeangebote unterbreiten“, sagt Winkler. Kri-
tisch seien allerdings einige Detail-Regelungen im Geset-
zesentwurf, die in erster Linie zu bürokratischem Aufwand 
bei den Krankenkassen führen werden, ohne im Gegenzug 
einen äquivalenten Nutzen zu bieten.  
Die Intention des Digitalgesetzes (DigiG), die digitale Trans-
formation des Gesundheitswesens und der Pflege zu be-
schleunigen und weiterzuentwickeln, begrüßt der Bezirksrat 
der AOK Ulm-Biberach ebenfalls. „Mit der Einführung der 
elektronischen Patientenakte (ePA) für alle kann sich die 
ePA zur zentralen Plattform für die Speicherung und den si-
cheren Austausch von Gesundheitsdaten entwickeln“, sagt 
Götz Maier, der in diesem Jahr den stellvertretenden Vorsitz 
des Selbstverwaltungsgremiums innehat. „Die elektronische 
Patientenakte stellt einen echten Mehrwert für Patientin-
nen und Patienten dar, aber auch für die behandelten Ärz-
tinnen und Ärzte.“ 
Auf Ablehnung stößt dagegen die Ausweitung des Leis-
tungsanspruchs auf digitale Gesundheitsanwendungen 
(DiGAs), also Apps auf Rezept. Die geplante Ausweitung 
auf höhere Risikoklassen bringe ein Risiko für die Patienten 
mit sich. Bevor diese in die Versorgung kämen, sei eine vor-
herige Nutzenbewertung zwingend erforderlich. „Ange-
sichts der knappen finanziellen Mittel der gesetzlichen 
Krankenversicherung darf das Geld der Beitragszahlenden 
nur für Anwendungen eingesetzt werden, deren Nutzen klar 
wissenschaftlich belegt ist“, fordert Götz Maier. 
Ebenfalls Thema in der AOK-Bezirksratssitzung war der Ge-
burtstag der gesetzlichen Krankenversicherung sowie der 
sozialen Selbstverwaltung. Mit der Verabschiedung des Ge-
setzes über die Krankenversicherung der Arbeiter durch den 
Reichstag begann 1883 die Geschichte der Ortskrankenkas-
sen und der gesetzlichen Krankenversicherung insgesamt. 
„Damals wurden wegweisende Eckpfeiler auf den Weg ge-
bracht“, sagt Maria Winkler. „In 140 Jahren hat das selbst-
verwaltete System der gesetzlichen Krankenversicherung 
für die Menschen in diesem Land viel geleistet. Wir als Be-
zirksrat freuen uns, auch weiterhin wichtige Impulse in der 
gesundheitspolitischen Debatte setzen zu können.“ 
 

 
 
KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN  
 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe  
oder für ein Studium vor und können die Schule mit einer 
Prüfung zur Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvo-
raussetzung ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein

gleichwertiger Bildungsabschluss. Sie beenden die Schule 
mit dem Abschluss Assistent/in im Gesundheits- und Sozi-
alwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/in-
nen nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhoch-
schulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen 
Wirtschaftsassistenten absolvieren. Als weitere Option ist 
der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespon-
denten (KA)“ möglich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fun-
dierte Berufsqualifikation für international tätige Unterneh-
men zu vermitteln.   
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schü-
ler/innen können in einem konstruktiven und angehnehmen 
Lernumfeld in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird 
viel Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreu-
ung gelegt. 
Prüfungsvorbereitung Abitur in Mathematik 
Inhalt: Analysis, Funktionen (lineare, quadratische, ganzrati-
onale, trigonometrische, Exponentialfunktion, Logarithmus-
funktion sowie einfache Produkte und Quotienten von 
Funktionen) und ihre Schaubilder, Kurvendiskussion, Diffe-
renzial und Integralrechnung, Lineare Algebra 
6 x 3 Unterrichtsstunden von 14:00 bis 15:00 Uhr, 
27.12.2023 bis 04.01.2024 
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik 
Inhalt: Wiederholung und Training in den prüfungsrelevan-
ten Themen 
5 x 3 Unterrichtsstunden von 9:30 bis 11:45 Uhr, 
28.12.2023 bis 04.01.2024 
 
www.kolping-riedlingen.de 
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
 
Wochenspruch zum letzten Sonntag des Kirchenjahres: 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter bren-
nen.“ (Lukas 12, 35) 
 
Predigttext: 2. Petrus 3, (3-7.) 8-13

Sonntag, 26. November 2023 (Ewigkeitssonntag) 
10:30 Uhr Safe Haven – verankert in Gott, Pfarrer 

Hain und Team 
10:30 Uhr Kinderkirche 
 
Montag, 27. November 2023 
09:00 Uhr Frauenfrühstück, Rottenacker 
19:00 Uhr Friedensgebet, Christuskirche 
 
Dienstag, 28. November 2023 
18:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 29. November 2023 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 30. November 2023 
09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus 
 
Freitag, 01. Dezember 2023 
15:00 Uhr Abfahrt zur Konfirmandenfreizeit 
 
 
Safe Haven – verankert in Gott 

 
Von Frauen für Frauen 
„Ich steh an deiner Krippe hier“ 
Mit diesem Text aus dem bekannten Weihnachtslied laden 
wir Sie zu unserem ökumenischen Frauenfrühstück herzlich 
ein.  
Machen wir uns gemeinsam auf den Weg auf Weihnachten. 
Montag, 27.11.2023  
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rottenacker. 
mit Kinderbetreuung� 
 
Wir freuen uns auf Sie/Dich    
Ökumenische Frauen    



 

15Gemeinde Emerkingen  ·  No. 44  ·  24.11.2023 

 

  

 



 

16Gemeinde Emerkingen  ·  No. 44  ·  24.11.2023 

 

 

  

 



 

17Gemeinde Emerkingen  ·  No. 44  ·  24.11.2023 

 

 
  

 



 

18Gemeinde Emerkingen  ·  No. 44  ·  24.11.2023 

 

 

 


